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Protokoll der 21. BDK der BSV Bochum 

 

Datum: 18. November 2025 

Tagespräsidium: Henning & Timon  

Protokoll: Eylül Öztürk 

Zeit: 9:30 Uhr bis 13:58 Uhr  

Ort: Goethe Schule (Goetheplatz 1, 44791 Bochum 
Deutschland), Aula 

Anwesend: Heinrich-Böll-Gesamtschule, Hellweg Gymnasium, Erich-
Kästner-Schule, Cruismannschule, Freie Schule Bochum, 
Märkisches Gymnasium, Goethe-Schule, Realschule 
Höntrop, Theodor-Körner-Schule, Carolinen-Gymnasium, 
Matthias-Claudius-Gesamtschule, Neues Gymnasium 
Bochum, Willy-Brandt-Gesamtschule, Widar Schule, 
Schiller Schule, Nelson-Mandela-Schule 

Mandate zu Beginn: 

 

49 

 

TOP 1: Begrüßung und Formalitäten 

- Schulleiterin Fr. Strajhar 
o Spricht die Wichtigkeit unserer Stimmen an und wünscht uns (auch in 

den Workshopphasen) eine gute Zeit & guten Austausch 
- Miriam Bala eröffnet für den BeVo die 21. Bezirksdelegiertenkonferenz um 9:45 

Uhr 
- Miriam schlägt Timon Nikolaou und Henning Tackenberg als Tagespräsidium vor 

o TaPrä wird einstimmig gewählt 
- Protokollantin Eylül Öztürk einstimmig gewählt 
- Wahlhelfer*innen & Zählkommission: 

o 1. Zählkommission: Tobias Schulz & Annkathrin Mertes 
o 2. Zählkommission: Mick Jungkunst & Johanna Köster 
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▪ angenommen 
- Protokoll der 20. Bezirksdelegiertenkonferenz angenommen  
- Antragsfrist um 12 Uhr  

o Was genau für Anträge? 
▪ Anträge, die nicht nur an einer Schule, sondern an anderen auch 

Schulen, durch die BSV, vollzogen werden sollen 
- Erklärung der Handzeichen  

o Was heißt Cis 
▪ Cis steht für biologisches Geschlecht  

 

TOP 2: SV-Vorstellungsrunde 

- 9:58 Uhr Überleitung und Erklärung 
- Vorbereitung der SVen für zwei Minuten beendet um 10:02 Uhr  
- Vorstellung der Schüler*innenvertretung der Schulen: 

o Heinrich-Böll-Gesamtschule: nicht ganz sos aktiv, aber 
Oberstufenraum mit Wasserkocher 

o Hellweg Gymnasium:  Hellweg bleibt bunt, neue 5-Klässler begrüßen, 
Schulhof umgestalten 

o Erich-Kästner-Schule: Weihnachtsmarkt in Planung, Spenden für 
Frauenhäuser und Obdachlose, nicht ganz so aktiv, Schulstreik am 5. 
Dezember 

o Cruismannschule: Preis gewonnen für Tierstiftung 
o Freie Schule Bochum: planen Handyregelung, Winterfest, Schulstreik 5. 

Dezember 
o Goethe-Schule: sammeln Spenden, haben Schulmerch rausgebracht, 

Goethes Wall Of Change – Wand, um Menschen zu ehren 
o Realschule Höntrop: Spendenlauf für krebskranke Kinder 
o Theodor-Körner-Schule: Volkstrauertag, Tanzpausen, Wichtel für 5er, 

bessere Motorad-/Fahrrad-/Rollerparkplätze, Photovoltaikanlagen 
o Carolinengymnasium: Weihnachtszauber, neue Handyregelung 
o Matthias-Claudius-Gesamtschule: SV-Fahrt, viel im Austausch mit 

Schulleiter 
o Neues Gymnasium Bochum: aktive SV, Weihnachtsmarkt, 

Nikolausaktion, Valentinstagaktion, Elterntaxis, Bücherschrank, Welt-
AIDS-Tag 

o Willy-Brandt-Gesamtschule: Toilettenaufsicht, Welt-AIDS-Tag, 
Volkstrauertag, SV-Briefkasten, 

o Widar-Schule: Menstruationsartikel, Turnhalle als Mehrzweckhalle, 
Toilettenrenovierung, Organisation an der Schule 
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o Schiller-Schule: Antidiskriminierungssprechstunde, Schülerparlament, 
Nikolausaktion, Antidiskriminierungswoche, Osteraktion, enge 
Verbindung mit Schulleitung 

o Nelson-Mandela-Schule: nicht so aktiv, Valentinstagaktion, 
Nikolausaktion, Jogging- und Handynutzung 

- Johanna stellt SV+LSV-Struktur vor 
- Überleitung zu Austauschrunden 

o Thema: Wehrdienst-/Pflicht 

 

TOP 3: Workshopphase 

- Vorstellung der Workshops 10:35 Uhr  
o How to BDK/BSV geleitet von Johanna (BeVo) 
o Deutschland im Gasrausch und Ausbeutung durch Frackinggas-Importe 

(Fridays For Future) 
o Digitalisierung geleitet von Eylül und Miriam (BeVo) 

- Pausenbeginn 11:30 Uhr 

 

Pause (60 Minuten) 

 

TOP 4: Zwischenrechenschaftsbericht 

- Neele stellt Zwischenrechenschaftsbericht vor um 12:37 Uhr  

 

TOP 5: Antragsberatung 

- Timon erklärt Ablauf der Antragsberatung 12:42 Uhr 
- A1: Antrag auf Kooperation  

o Antrag wird von Zidane (BeVo) eingebracht 
o Was ist das BÖB? 

▪ Bündnis Ökonomische Bildung 
o Wo würde BÖB unterstützen?  

▪ Bei Finanzen, wenn BSV-Beratung benötigt 
o Antrag einstimmig angenommen 

- GPO 1: Grundsatzprogrammänderung 
o Antrag wird von Zidane (BeVo) eingebracht 
o Antrag auf Änderung:  

▪ Ä1:  bei (1) „gründet“ durch „beruht“ ersetzen (siehe Anlagen) 
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• BeVo übernimmt den Änderungsantrag 
▪ Ä2: bei (3) „Extremismus“ durch „Rechtsextremismus“ ersetzen 

(siehe Anlagen) 
• Änderung wird nochmals erklärt  

o Antrag auf Generaldebatte – angenommen 
o Redezeit auf 1 min begrenzen – Mehrheit auf Sicht 

▪ Extremismus ist egal in welchem Grad 
schlimm, außerdem ist die Erklärung vom 
Thema abgewichen 

▪ BSV hat nicht mit der SDAJ 
zusammengearbeitet, da sie unter 
Beobachtung steht 

• Was genau ist die SDAJ 
o Sozialistische Deutsche 

Arbeiter Jugend 
▪ Alle Meinungen sollen vertreten werden, BSV 

werden alle Meinungen vertreten, die die 
Demokratie aktiv leben lassen 

▪ Rechtsextremismus basiert auf 
Menschenfeindlichkeit, Linksextremismus 
aber auf Menschenfreiheit 

o Antrag auf Debattenende – Redeliste beenden oder 
Debatte sofort beenden  

▪ Debatte sofort beenden mit 33 Stimmen 
angenommen  

• Mehrheit auf Sicht Ä1 abgelehnt 
o Gegenrede für den Antrag  

▪ Wenn man für den GPO abstimmt, dann ist man gegen 
Menschenrechte und baut die Demokratie ab 

• Antrag auf Generaldebate – 9 Stimmen dafür -> Minderheit 
Antrag abgelehnt 

o Antrag mit Mehrheit auf Sicht angenommen 
 

TOP 6: Wahlen 

- Aufgaben der BSV  
o Bochumer Schüler*innen zu vertreten 
o Mit verschiedenen Parteien und Organisationen zusammenarbeiten 

- Regelmäßig treffen, um Anträge und Kooperationen zu bearbeiten  
o Wo – Jahrhunderthaus, Alleestraße 80, 44793 Bochum 



   
 

BEZIRKSSCHÜLER*INNENVERTRETUNG BOCHUM | 21. BEZIRKSDELEGIERTENKONFERENZ Seite 5  
 

- Silas (Kandidat) hat Verknüpfungen  
o Engagiert sich nicht in bestimmter Partei  
o Unterstützt Parteien, die seine Ansichten bzw. Meinungen vertreten  

- Politische Fragen müssen nicht beantwortet werden 
- Seine Meinung zu Johannas Aussage (siehe GPO1 Ä2) 

o Steht gegen Extremismus im Generellen 
- Woher sieht er die Negativität des Linksextremismus 

o Nicht beantwortet 
- Antrag auf Beenden der Kandidieren Befragung – Mehrheit auf Sicht 

angenommen 
- 1.  Zählkommission statt 2. wird Wahlzettel zählen 
- -2 Mandate MCS (13:32 Uhr) 
- Wahlgang eröffnet um 13:45 Uhr  

o Geschlossen um 13:48 Uhr  

Kandidat*in Ja-
Stimmen 

Nein-
Stimmen 

Enthalt-
ungen 

ungültige 
Stimmen 

Differenz 

Silas Frings  41 1 5 0 +40 
 

TOP 7: Feedback und Schluss 

- Feedbackrunde um 13:50 Uhr  
- Gut gelaufen, außer…  

o Mandatsverteilung 
o Regelungen für die Pause wurden nicht angegeben 
o Stark linke Meinung wurde ausgeschlossen  

- Gut, dass gegen alle Extremisten gegangen wird 
- Stolz, dass es eine Einigung bei den Anträgen gab 
- Schade, dass so viel Zeit auf Extremismus Diskussion angewendet wurde  

 

Die 21. Bezirksdelegiertenkonferenz der Bezirksschüler*innenvertretung Bochum wird 
um 13:58 Uhr vom Tagespräsidium beendet. 

 

 
Anlagen (abgelehnte, zurückgezogene oder nicht aufgerufene Anträge werden nicht 

aufgeführt): 

A1 

Antrag auf Kooperation 
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Antragssteller*in: Der Bezirksvorstand 

Antragstext:  

Die 21.  Bezirksdelegiertenkonferenz möge dem Vorstand die Kooperation mit der BÖB 
(Bündnis Ökonomische Bildung) zu gewähren und durch ihre Wahl unterstützen. 

 

Antragsbegründung: 

Das BÖB ist ein Bündnis, dass wie die BSV versucht alltägliche Sachen in der Schule 
auszusprechen und zu in der Schule zu lehren, hierbei in der Wirtschafts-
/Finanzbildung. Das BÖB hat schon länger Kooperationen mit der 
Bundesschülerkonferenz durchgeführt und versucht seit langen Kooperationen in 

NRW zu gewährleisten. Die BSV Bochum wäre ihre erste Kooperation im Schülerbereich 
in NRW. 

Eine weitere Begründung erfolgt mündlich. 
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GPO 1 

Grundsatzprogrammänderung 

Antragssteller*in: Der Bezirksvorstand 

Antragstext:  

Die 21. Bezirksdelegiertenkonferenz der BSV Bochum möge beschließen, dass das 
Grundsatzprogramm im Punkt VIII. Schüler*innen in der Gesellschaft unter Punkt 1. 
Demokratie wie folgt geändert wird: 

„(1) Demokratie bedeutet die freie und gleichberechtigte Mitbestimmung aller 
Menschen an politischen, gesellschaftlichen und organisatorischen Entscheidungen. 
Sie beruht auf den Werten Freiheit, Gleichheit, Rechtsstaatlichkeit, Menschenwürde 
und Mitbestimmung.“ 

„(2) Die Demokratie ist die Grundlage allen Handelns der BSV Bochum. Sie ist unsere 
gegenwärtige und schützenswerte Staats- und Gesellschaftsform, an der sich die Arbeit 
der BSV Bochum verbindlich orientiert.“ 

„(3) Die BSV Bochum tritt aktiv für eine gelebte Demokratie ein. Dazu gehört die 
Förderung politischer Bildung, die Beteiligung von Schüler*innen an schulischen und 
gesellschaftlichen Entscheidungsprozessen sowie das Eintreten gegen Extremismus, 
Diskriminierung und Menschenfeindlichkeit in jeder Form.“ 

„(4) Organisationen, Strömungen oder Personen, die Ziele verfolgen, welche mit den 
Grundwerten der freiheitlich-demokratischen Grundordnung unvereinbar sind, finden in 
der BSV Bochum keinen Platz. Die BSV Bochum distanziert sich ausdrücklich von allen 
Bestrebungen, die geeignet sind, die freiheitlich-demokratische Grundordnung zu 
beeinträchtigen oder abzuschaffen.  Dazu gehört auch die Anerkennung staatlicher 
Institutionen, die den Schutz der Demokratie gewährleisten, wie z.B. dem Bundesamt 
für Verfassungsschutz. 

 

Antragsbegründung: 

 

In der Vergangenheit kam es zu Missverständnissen des alten Grundsatztextes, durch 
diese Änderung sollen die Facetten des Handelns der BSV klar geregelt und präzisiert 
werden. 

 


